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Hommage

Am 3. März 1997 gibt die Postwertzeichenstelle der Regierung des Fürstentums
Liechtenstein eine Sondermarke zum 200. Geburtstag von Franz Schubert heraus.
Diese Gedenkmarke ist nicht nur als Bewunderung und Wertschätzung des bedeu-
tenden österreichischen Komponisten zu werten, sondern auch als Hommage an
das Musikland Österreich, das dem Fürstentum Liechtenstein über die Jahrhunderte
hinweg besonders auf dem Gebiet der Musik viel gegeben und freundliche, partner-
schaftliche Beziehungen gepflegt hat.
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